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XXV. Jahrgang Nr. ö Bern, 15. März 1921

Ein eiren Heim, ein Schutz, ein Hort — Ein Zuflucht«- und ein Sammelort.

Schweizerische

ehrerinnen-Zeitung
Herausgegeben vom Schweizerischen Lehrerinnen -Yerein

Erscheint am 15. jedes Monate

Abonnementspreis: Jährlich Fr. 4. — halbjährlich Fr. 2.—; bei der Post bestellt 20 Ep. mehr.
Inserate: Die 3-gespaltene Nonpareillezeile 15 Rp.

Adresse für Abonnemente, Inserate usw.: Buchdruckerei Büchler & Co. in Bern.
Adresse für die Redaktion: Frl. Laura Wohnlich, Lehrerin, St. Gallen.

Mitglieder des Redakiioiiskomitees ; Frl. Dr. E.Graf, Bern ; Frl. E. Benz, Zürich; Frau Krenger-Kunz, Langen-'
thal; Frl. Dr. Humbel, Aarau; Frl. P. Müller, Basel; Frl. M. Sidler, Zürich; Frl. H. Stucki, Bem.

Inhalt der Nummer 6: Preisausschreiben. — Delegiertenversammlung des Schweiz. Lehrerinnenvereins:

Jahresbericht pro 1920/1921; Bericht des Stellenvermittlungsbureaus pro 1921. — Sitzung des
entralvorstandes. — Protokoll der VI. Delegiertenversammlung des Schweiz. Lehrerinnenvereins. —

Die verheiratete Lehrerin. — Psychologische Aufsätze. — Bibel und Unterricht. — Aus den Sektionen.
- Mitteilungen und Nachrichten. — Unser Büchertisch. — Inserate.

Preisausschreiben.
Der Schweizerische Lehrerinuenverein eröffnet einen Wettbewerb über

„Frauenbilder zur Schweizergeschichte".
Die Bilder können entweder Einzelpersonen oder Frauengruppen (z. B. die

Nonnen eines Klosters) darstellen. Die Absiclit besteht, die besten Bilder in
inerti Band zu sammeln, der bei der Vorbereitung für den Geschichtsunterricht

.¦ute Dienste leisten soll. Es ist daher nicht so sehr auf populäre Darstellung,
ils auf wissenschaftliche Genauigkeit unter Annähe der Quellen Gewicht zu legen.
an' lebendige, fesselnde Schilderung braucht deswegen nicht verzichtet zu werden.

Die Teilnahme am Wettbewerb steht jedermann offen.
Die Arbeiten sind (womöglich iu Maschinenschrift) bis ziiin 1. Janaar 1922

m Frä'nlein Rosa Göttisheim, Sekretärin des Schweizerischen Lehrerinnenvereins,
.Missionsstrasse 57, Basel, einzusenden. Ein verschlossener Umschlag mit dem

väihen des Verfassers ist ihnen beizufügen.
Für die Preise sind Fr. 500 ausgesetzt. Es sind vorgesehen: ein 1. Preis

on Fr. 150, ein 2. I 'reis von Fr. 100 und fünf Ii. Preise von je Fr. 50: doch

ann die Jury auch eine andere Vorteilung der Summe vornehmen, wenn die

Qualität der eingegangenen Arbeiten dies erfordert. Eventuell wird bei der

Drucklegung ein Honorar entrichtet werden können.
Die Juri/ besteht aus Mitgliedern des Zentralvorstandes des Schweizerischen

ehrerinnen Vereins und einigen vom Vorstand beigezogenen Fachleuten.
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